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Hettstedt, 30.08.2021 
Schulstart im Regelbetrieb 
Rahmenplan für Hygienemaßnahmen sowie den Infektions- und Arbeitsschutz 
 
Sehr geehrte Eltern und Fürsorgeberechtigte, sehr geehrte Kolleginnen und 
Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
mit viel Optimismus, Vorfreude und guten Vorsätzen wollen wir das neue Schuljahr 
beginnen und nach intensiver Lernarbeit wieder erfolgreich abschließen. 
Erfreulicherweise können wir im Regelbetrieb starten. 
Die Corona-Pandemie ist jedoch der Hintergrund dafür, dass ich auch in diesem Jahr 
wieder mit Hinweisen zu Hygienemaßnahmen sowie zum Infektions- und Arbeitsschutz 
an unserer Schule beginnen muss. Der einschlägige Rahmenplan des Ministeriums für 
Bildung gibt im Wesentlichen Maßnahmen vor, die allen noch vom vergangenen 
Schuljahr bekannt sind. 
Die Testpflicht besteht weiterhin. Am ersten Schultag bringen alle Schülerinnen und 
Schüler zum Test in der Schule das von allen Fürsorgeberechtigten unterschriebene 
Formular zur Testerlaubnis (Homepage) mit. Wird keine Testerlaubnis erteilt, ist alternativ 
ein aktuelles negatives Testergebnis einer autorisierten Einrichtung vorzulegen. Eigene 
Haustestungen mit diesbezüglichen Erklärungen der Eltern (Homepage) werden 
weiterhin anerkannt (Abholung der Tests am 31.08. und 01.09. in der Schule möglich). 
Ungetestete können nicht am Unterricht teilnehmen, die Präsenzpflicht kann nicht mehr 
ausgesetzt werden. Vom 06. bis 17.09. wird dreimal, ab dann wieder zweimal wöchentlich 
getestet. Von der Testpflicht befreit sind nachweislich vollständig Geimpfte und 
Genesene. Weiterhin müssen alle im Schulgebäude einen medizinischen Mund-
Nasenschutz tragen. Im Unterricht entfällt diese Verpflichtung und auch die ansonsten 
gültige Mindestabstandsregelung von 1,5 Metern. Die Einhaltung des Mindestabstands 
ist die Grundlage dafür, dass zur Pause im Freien keine Maske getragen werden muss. 
Den Schuljahrgängen sind hier Aufenthaltsflächen zugewiesen. Auch die intensive 
Lüftung der Unterrichtsräume (Querlüftung 5 – 10 Minuten in Pausen, ca. 5 Minuten 
Stoßlüftung alle 20 Minuten im Unterricht) soll einen Beitrag zum Gesundheitsschutz 
leisten. Ebenfalls werden die Einhaltung der bekannten Hust- und Niesetikette sowie 
besonders gründliche Handhygiene unser gemeinsames Anliegen unterstützen. Bei 
leichten Erkältungssymptomen darf die Schule mit Nachweis eines negativen Antigen-
Selbsttests betreten werden, bei akuten stärkeren nicht. Im Rahmen der aktenkundigen 
Belehrungen besprechen wir am ersten Schultag alle Verhaltensregeln genauer. 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, sehr geehrte Eltern und Fürsorgeberechtigte, wir alle 
freuen uns auf das Wiedersehen. Gemeinsam und mit Umsicht werden wir die vor uns 
liegenden Herausforderungen meistern. 
 
 
 
Mit den besten Grüßen 
gez. Siebald 


